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Datengrundlagen:
Nutzung von Daten (erhalten von LUA)
TK 25 (Stand 2002)
ATKIS DLM 25 (Stand 2005)
Nutzung von Daten (selbst erstellt/angepasst)
Wehranlagen (Stand 2009)
Nuthe, Stadtnuthe, Königsgraben (auf Basis von Vermessungen der VPT GmbH, Stand 2008)
Bau von Stützstellen (Stand 2009)
Erosionsgefahr (Stand 2009)
Entwicklungsinitial einbringen (Stand 2009)
Bepflanzung (Stand 2009)
Sedimente entfernen (Stand 2009)
Unratablagerungen unterbinden (Stand 2009)
Entfernen der Uferbefestigung (Stand 2009)
Restriktionsstrecke (Stand 2009)
Entwicklungskorridor (Stand 2009)

Konzeptionelle Vorplanung für 
Maßnahmen zur Zielerreichung
für den ökologischen Zustand 
nach EU-WRRL in der Nuthe

MLUV Brandenburg
mit fachlicher Betreuung 
durch das LUA

Planung, Teilgebiet 1

Maßnahmenplanung
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Abschnitt 10
Stationierung km 28,975 - km 34,445

Abschnitt 9
Stationierung km 34,445 - km 37,035
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B E G R 10-U1 r.U
km 30,1 bis 30,7 – Altarmanschluss bei Märtensmühle
Anschluss von Seitengewässern, Altarmen 
(Quervernetzung)

B E G R 10-P1 / 10-P2 l.U. + r.U.
km 29,1 bis 29,45 - 10–P2 – Alter Mäander nördlich Mär-
tensmühle rechtsseitig an die Nuthe anschließen 

Anschluss von Seitengewässern, Altarmen 
(Quervernetzung)

km 29,45 – 29,76 – 10–P1 – Alter Mäander nördlich Mär-
tensmühle linksseitig an die Nuthe anschließen

B E G R 10-P3 l.U. + r.U.

km 29,0 bis 34,4 - Verbesserung der Strukturgüte im 
vorhandenen Verlauf der Nuthe - Versetzung der Dämme 
landeinwärts, Abflachung der Uferböschung, Ufer 
ingenieurbiologisch sichern,  Belassen der Kolke und 
Zulassen weiterer Uferabbrüche, Förderung von 
Eigendynamik über Initialmaßnahmen. km 29,0 – 34,4 
rechten Uferseite komplett. km 29,0 - 30,8 linke Uferseite

Verbesserung der Strukturgüte (Sohle, Ufer, Land)

B E G R 10-U3
km 31,743 - Herstellung der ökologischen Durchgängigkeit 
am Wehr Liebätz durch:
Variante 0: Einsatz neuer Holztafeln in den bestehenden 
Beckenpass (Fischaufstieg) = zurzeit geeignetste Variante
Variante 1: Bau einer technischen Fischaufstiegsanlage im 
Zuge der Rekonstruktion der Anlage
Variante 2: Errichtung eines Raugerinne-Beckenpasses in 
einem der drei Wehrfelder
Variante 3: kurzes Umgehungsgerinne
Variante 4: weiträumige Umgehung über das Seeluch

Herstellung der ökologischen Durchgängigkeit 

10-P1

10-P2

!(

!(

geplantes
Aufteilungsbauwerk (10-U2)

geplantes
Einlaufbauwerk (10-U2)B E G R 10-P4 l.U. + r.U.

(km 34,1) - Alternative Einbindung des Feuchtgebiets 
Seeluch - Errichtung einer Sohlengleite im 
Mündungsbereich des Hammerfließes, Graben zwischen 
Hammerfließ und den Seeluchgräben öffnen - Weitere 
Untersuchungen notwendig.
Anschluss von Seitengewässern, Altarmen 
(Quervernetzung)

B E G R 10-U2 r.U.
km 31,6 bis 34,1 - Einbindung des Feuchtgebiets Seeluch,  
Bau eines Aufteilungsbauwerkes im Nutheverlauf um den 
MQ-Durchfluss im Seeluch zu erhöhen, Bau eines 
Einlaufbauwerkes im Seeluch um den Zufluss zu 
beschränken
Anschluss von Seitengewässern, Altarmen 
(Quervernetzung)

10-P4
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Entwickeln
Gestalten
Restriktionen

l.U.   Linkes Ufer *
r.U.   Rechtes Ufer *
        * in Fließrichtung
     

Belassen

Legende

"\ Wehranlagen/Querbauwerk

Bau von Sohlengleite

! Kilometrierung (Vermessung 2008)

Restriktionsstrecke

Nuthe, Stadtnuthe, Königsgraben (Vermessung 2008)

anzuschließende Altarme

Bestand

Maßnahmen

!( sonstige punktuelle Maßnahme

deutlich sichtbarer Randstreifen (mind. 20 m)

Verbesserung der Strukturgüte im vorhandenen Lauf der Nuthe
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U Fischaufstiegsanlage


